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Gottesdienstnotizen 

Sein & Tun 

Zur Predigt: 

Das Spannungsfeld 
• Durch Christus sind wir als Christen gerecht und heilig gemacht. Das ist 

unsere Identität unser Sein.  
• Im Tun hinken wir hinterher: Obwohl wir das Gute tun und das Böse 

meiden wollen, machen wir es oft noch nicht so. 
• Bibelstellen: 1 Kor 1,1-3 // Röm 7,22-23 

Weder links noch rechts vom Pferd fallen  
• Es ist falsch zu sagen: Ich schaff’s eh nicht, sündlos zu leben, also ist 

alles egal und ich lebe in Sünde weiter. 
• Ebenso ist Perfektionismus falsch.  
• Im Spannungsfeld der Äonen sind wir nicht vollkommen. Druck, Gesetz-

lichkeit, Verurteilung gehören nicht zum Evangelium. 
• Fazit: Zu Schwächen und Fehlern stehen und nach einem veränderten 

Leben streben. 
• Bibelstellen: Mk 16,17-18 / Jes 53,5 / Mt 6,10 
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Infos und Angebote in der kommenden Zeit: ‣ Infoabend zum Projekt „Neuer Mitarbeiter mit Schwerpunkt Jugend“: Am Mittwoch, 21. Okt. 19:30. 
‣ Infokurs Gemeinde - Was sagt die Bibel über Gemeinde? - Wer ist die Pfimi Bargen? Am 25.  Okt. im Anschluss an den Gottesdienst. ‣ Ladies Lounge - 7. 11. 10:00. Flyer im Foyer
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Heiligung anpacken 
• Heiligung ist Auftrag und Berufung des Christen. 
• Passiver Ansatzpunkt: Durch die Gemeinschaft mit Jesus, seinem Wort 

der biblischen Wahrheit und anderen Gläubigen, werde ich verändert.  
• Aktiver Ansatzpunkt: Ich packe bewusst mein Denken an und ersetze 

Lügen durch die Wahrheit, die Jesus und die Bibel mich lehren. 
• Bibelstellen: 2 Kor 3,18 // Röm 12,2 // Ps 25,3 

Kernsatz: Heiligung: Menschen, die  Gott in ihrem „Sein“ heilig gemacht 
hat, werden in ihrem „Tun“ mehr und mehr heilig. 
Fragen zur Anwendung: 
1. Wo hat Gott dich in dieser Predigt angesprochen? // 2. Bist du „in Christus“ 
und weisst du, dass du vor ihm gerecht und heilig bist? // 3. Gibt es in deinem 
Leben Sünde und Unrecht, der du gleichgültig gegenüber stehst? - Weshalb 
und was möchtest du von heute an damit tun? // 4. Wo stehst du in Gefahr, 
dich oder andere zu verurteilen, weil sie gelegentlich noch in eine Sünde fal-
len? // 4. Wie kannst du den passiven Ansatz für Heiligung in deinem Leben 
verstärken? - Wo solltest du deine Prioritäten überdenken? // 5. Gibt es As-
pekte in deinem Denken, die nicht von der Wahrheit der Bibel geprägt sind? - 
Wie kannst du aktiv werden, um umzudenken? // 6. Was hilft dir, im Kampf 
dranzublieben? // 7. Welche Auswirkungen hat diese Predigt auf dein Leben? 
Notizen: 
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